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Der Geschäftsverlauf im 2. Quartal des Geschäftsjahres 2016/2017 

Überblick  Nach Einschätzung der Projektgruppe Gemeinschaftsdiagnose befindet sich die deutsche 

Wirtschaft weiterhin in einem moderaten Aufschwung, wobei dieser Aufschwung vorrangig vom priva-

ten Konsum getragen wird. Die für BNA maßgeblichen Investitionen in Anlagen und Ausrüstungen wer-

den nur wenig zunehmen. Für die öffentlichen Bauinvestitionen wird 2017 ein solides Wachstum prog-

nostiziert, insbesondere für den Ausbau der kommunalen Infrastruktur. 

BNA schloss das 2. Quartal des Geschäftsjahres mit guten Ergebnissen ab. Dabei blieben die Ergebnisse 

zwar hinter dem sehr guten 1. Quartal zurück, liegen aber über der Planung. Im abgelaufenen Quartal 

erreichte BNA eine Gesamtleistung von 3,8 Mio. € nach 5,3 Mio. € im Vorquartal. Der Rohertrag beträgt 

2,5 Mio. €, das Vorsteuerergebnis 441 Tsd. €. 

Kumuliert zum 31.03.2017 beläuft sich die Gesamtleistung auf 9,1 Mio. €. Gegenüber dem Vergleichs-

zeitraum des Vorjahres entspricht dies einer Steigerung um 12 %. Der Rohertrag weist mit 8 % einen 

soliden Zuwachs auf. Die Betriebsaufwendungen nahmen um 7 % zu. Das Betriebsergebnis und das 

Vorsteuerergebnis belaufen sich zum 31.03. jeweils auf knapp 1,3 Mio. €. 

Der Auftragseingang war auch im 2. Quartal sehr gut. Der Vertrieb akquirierte von Januar bis März Auf-

träge mit einem Volumen von 5,1 Mio. €. 

Produktion  Der hohe Bestand an in Arbeit befindlichen Projekten und der gute Auftragseingang führten 

auch von Januar bis März zur vollen Auslastung der Produktion. Im 2. Quartal wurden 34 Projekte abge-

schlossen. Die drei größten Einzelprojekte waren hierbei Aufträge für MEWA in Saarlouis und Moulin 

sowie für das Klärwerk Karlsruhe mit in Summe 1,0 Mio. € Umsatz. 

Neben den Arbeiten für die abzuschließenden Projekte flossen erhebliche Aufwendungen in laufende 

Projekte. Dadurch erhöhte sich deren Bestand im Berichtszeitraum um 568 Tsd. €. 

Vertrieb  Die Nachfrage war im Zeitraum Januar bis März weiterhin lebhaft und der Vertrieb erzielte mit 

Aufträgen im Wert von 5,1 Mio. € ein gutes Quartalsergebnis. Den wesentlichen Beitrag lieferte mit ei-

nem Volumen von 1,3 Mio. € die Erweiterung der Kläranlage Nordkanal beim Erftverband. Weiterhin 

wurden zahlreiche Aufträge verteilt auf alle Leistungsangebote gewonnen. Auch die Leistungsangebote 

Fabrikleitsysteme und Instandhaltungsmanagement verzeichneten eine gute Nachfrage und es wurden 

zwei Aufträge akquiriert. 

Kumuliert zum 31.03. beträgt der Auftragseingang 11,1 Mio. €, das sind 2 % mehr als zum gleichen Zeit-

punkt im Vorjahr und der zweithöchste bislang zu einem Halbjahr erreichte Wert. Die Auftragsreichweite 

beträgt 7,1 Monate.  

Ausblick  Aufgrund der für das kommende Quartal geplanten Projektabschlüsse erwarten wir zum 

30.06. deutlich höhere Umsätze im Vergleich zum vorherigen Quartal. Auch für das sich anschließende 

Schlussquartal rechnen wir mit ähnlich starken Umsätzen. 

Aus vertrieblicher Sicht erwarten wir auch für das kommende Quartal eine gute Nachfrage und Auftrags-

eingänge auf dem Niveau des Vorquartals. 

Unsere Prognose zum Geschäftsjahresende halten wir aufrecht. 
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Gewinn und Verlustrechnung* (in Tsd. €) 01.10.-31.12.16 01.01.-31.03.17 01.10.16-31.03.17 

Gesamtleistung 5.334,8 3.782,9 9.117,7 

        Materialaufwand 2.488,2 1.280,4 3.768,6 

Rohertrag 2.846,6 2.502,5 5.349,1 

        sonstige betriebliche Erträge 91,5 81,3 172,8 

Gesamtertrag 2.938,1 2.583,8 5.521,9 

        Betriebsaufwendungen 2.089,7 2.150,1 4.239,8 

                Personalaufwand 1.653,7 1.677,4 3.331,1 

                Abschreibungen 103,5 108,5 212,0 

                sonstige betriebliche Aufwendungen 328,6 361,3 689,9 

                sonstige Steuern 3,9 2,9 6,8 

Betriebsergebnis 848,4 433,7 1.282,1 

        Finanzergebnis -3,3 -2,9 -6,2 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 845,1 430,8 1.275,9 

        Ergebnis steuerlicher Maßnahmen 10,0 10,0 20,0 

Ergebnis vor Steuern vom Einkommen und Ertrag 855,1 440,8 1.295,9 

        Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 136,4 146,7 283,1 

Jahresüberschuss / Vorläufiges Ergebnis 718,7 294,1 1.012,8 

 

*) Die Gewinn- und Verlustrechnung basiert auf den Daten der eigenen Buchhaltung. Sie ist ungeprüft und enthält keine Wertberichtigungen, Abgren-

zungen, Anpassungen von Rückstellung usw. Irrtum vorbehalten. 


